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maligen Klaffizismus ijt es wohl begeidy-
nend, baf antife Stoffe iiberall wieber
hervorgejudht werden. Nad) Hoffmanns-
thal und Jules Bois fiindet nun aud
Gabriele d'Unnunzio eine neue , Phibra*
an, deren Urauffiihrung nody in diefem
Friibjahr jtattfinden foll. ——

— Jean Ridepin, ber erft vor
furjem in bdie Ufabemie aufgenommen
wurde, hat ein BVersdrama , Die Gmaragd-
jtrafge” auifiihren lafjen, defjen Handlung
einem Roman Ddes %e[giers SDemnIber

entnommen it und fid) in Holland unter
per tiinftletijch hodygebilbeten Wriftofratie
ves 17. Jahrhunderts abjpielt. Das Wert
frug einen lebhaften Crfolg davon; dod
ijt bie Kritif einig bariiber, baf das Haupt-
verdienft des Diditers eingig in der glin-
senden Verfivifation [tegt, Die dramatijdhe
Struftur des Gtiides wird dagegen als
jhwad)lidy begeidhnet, jo daf dbas Drama
fidy auf bie Dauer faum Halten diirfte. —
Hektor G. Preconi.

ﬂlubnlf ﬁeltetfmm Unter freiem

Himmel. OGedidte. Berlag von INeu-
fomm & Jimmermann in Bern. 1908.

- Relterborns Didhtungen find durdaus
gejunde, volfstiimlide Roft. Wie bder
Titel fdhon overrdt, find es meift ,unter
fretem $Himmel“ entjtandene Wanber-
weifen und Lebenslieder, und es ijt gewip
bejeidynend genug, dag uns als edytefte
Mujengejdhente gerade Ddie jangbaren
Weifen am Dbejten gefallen Haben. So
jpreden uns in den mit Liebe und Sorg-
falt und aud) mit unverfennbarem, tiinjt-
lerijem Gejdymad ausgewdhlten Did)-

tungen unter vielen anderen dod) die Ge-
didte am meijten an, bie in dbem Bajler
NujiterH ans Huber einen ebenbiirtigen
Komponijten gefunden Haben; id) nenne
pavon Ddie ,Rerdentweije” und ,Uner-
reichbar”. Aud) das von Gujtanv Ar-
nold in Mufit gejetste , Sturmlied”, fjo-
wie die Gedbidite ,An ber Riniera® und
H»Ohne Rajt und Ruh“ verdienen ibrex
erfreulid) eigenartigen, perjonlicgen JNote
wegen lobende Crwihnung. Jwei weitere
Gruppen der Sammlung find ber ,er;ib-
lenden Poefie" und der , Kinderwelt” ge-
widmet, Dr. A. Sch.

An unjere Witarbeiter und Lejer!

MWegen umfangreider hijtorijher Urfundenforjhungen Hat ber Unterzeichnete
jeinen ufenthalt fiix Ildngere Jeit im Wusland genommen, was es ihm unmiglid
madht, die ,,Berner Rundjdhau’ allein weiter ju rvebigieven. Mit Unfang Mary ift
daher Herr Guido Jeller als jweiter Redafteur in bie Sdriftleitung der ,,Berner
Rundjdhau” eingetreten. LVerantwortlich fiir den gefamien Inbhalt bleibt jedod) aud
fernerhin ber Unterzeidnete.

Bei biefer Gelegenheit bitten wir die Lejer der , Berner Rundjhau’ um Ent-
jhuldigung, wenn infolge der Reije bes Herausgebers ins Ausland und anderer Vex-
umjtindungen die Ileten Nummern etwas Ddiirjtig ausgefallen find. Es joll in der
ndadften Jeit wieber anbers werden.

Mit Hodadtung! i

PWien, im Mirz 1909. &. O. Sdymid,

Fiir den Inhalt verantwortlid) der Herausgeber: Frang Otto Sdmid, Sdyrift-
leitung: Guido Jeller, an defjen AUdrefle, Luijenjtrajge 6 in Bern, von nun an alle
Jujdriften undb Sujendungen zu ridten find. Der Naddrud eingelner Originalartitel
ijt nur unter genauer Quellenangabe geftattet. — Drud und %eﬂag vont Dr. Gujtav
Grunau in Vern.

466



	Bücherschau

